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• Von der todbringenden Explosion im Bitterfelder Chemiewerk 

bis zum Raketeninferno von Dannenwalde: Vertuschte 
Katastrophen in der DDR 

• Einblicke in die Zustände in einem Staat, der eigene Fehler nie 
zugeben wollte 

• Das neue Buch des ehemaligen DDR-Diplomaten und 
Bestsellerautors Klaus Behling 

 
 
Die Neigung, unerwünschte Nachrichten zu vertuschen, war beim DDR-Regime besonders 
ausgeprägt. Der sozialistische Staat sollte katastrophen- und skandalfrei erscheinen. Nichts sollte die 
geschönte Selbstdarstellung der DDR stören, am wenigsten eine negative Berichterstattung. Und so 
ist die Geschichte der DDR voller Ereignisse, über die bis 1989 allenfalls spärlich berichtet wurde. 
Große Industriekatastrophen wie die verheerende Explosion im Bitterfelder Chemiewerk, durch 
Mangelwirtschaft hervorgerufene Unglücksfälle wie der Brückeneinsturz von Zeulenroda, 
heruntergespielte Naturkatastrophen wie die „Heinrichsflut“ oder durch menschliches Versagen 
verursachte Dramen wie der tödliche Zusammenstoß zweier Züge in Bornitz – all dies wurde 
gegenüber der Öffentlichkeit so weit wie möglich geheim gehalten. 
In seinem neusten Tatsachenbericht geht der renommierte Autor und DDR-Kenner Klaus Behling 
anhand von Akten, Pressematerial und Aussagen von Zeitzeugen genau diesen vertuschten 
Katastrophen und Unglücksfällen in der Geschichte des ostdeutschen Staates auf den Grund und gibt 
so verblüffende Einblicke in die Zustände in der DDR. 
 
Klaus Behling war bis 1987 im diplomatischen Dienst der DDR tätig und reüssierte nach der 
Wiedervereinigung mit seinen journalistischen und publizistischen Beiträgen zur DDR. Im Jaron 
Verlag erschienen von ihm „Attentat auf Honecker und andere besondere Vorkommnisse“ (2017, 
mit Jan Eik), „Klassenkampf und Schafott. Todesurteile in den Geheimdiensten der DDR“ (2018) 
sowie „Das Grab unter der Couch. Spektakuläre Kriminalfälle in der DDR“ (2019). 
 
Weitere Informationen gibt unsere Presseabteilung. Tel.: 030/28304350 / Mail: presse@jaron-verlag.de 

   

Jaron Verlag GmbH 
Dorotheenstraße 37 
10117 Berlin 
Tel.: (030) 28 30 43 50 
Fax: (030) 28 30 43 53 
e-mail: info@jaron-verlag.de 
Berliner Sparkasse 
IBAN: DE30100500000063615509 
BIC: BELADEBEXXX 
Steuernummer: 30/364/30807 

S
t
e
u
e
r
n
u
m
m
e
r
: 
3
7
/
1
3
5
/
2
0
1
8
8 

 
 


